Hansestadt Wipperfirth

NIEDERSCHRIFT

Sitzung: Haupt- und Finanzausschuss
IV/11
Sitzungstag: Dienstag, den 13.09.2016
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Bockermann Fritze IngenieurConsult
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Offentliche Sitzung
Feststellung der ordnungsgemafen Einladung und der Beschlussfahigkeit

Blrgermeister von Rekowski stellt fest, dass zur heutigen Sitzung form- und frist-
gerecht eingeladen wurde und dass der Haupt- und Finanzausschuss beschlussfa-
hig ist.

Anerkennung der Tagesordnung

Die Tagesordnung der offentlichen Sitzung wird in der Fassung der Einladung unter

Beriicksichtigung folgender Anderungen einvernehmlich anerkannt:

e DerTOP 1.4.1 ,Verwendung der Spende der Kreissparkasse KdIn* wird von der
Verwaltung zuriickgezogen; die Beschlussfassung erfolgt in dffentlicher Ratssit-
zung am 28.09.2016.

e Unter ,Verschiedenes” (TOP 1.10.1) wird auf Anregung des Ratsherrn Scher-
kenbach aus aktuellem Anlass das Thema ,Landesleistungsstitzpunkt Leicht-
athletik — Stadion Mihlenberg“ behandelt.

Einwohnerfragestunde

Aus der Zuhorerschaft werden keine Fragen gestellt. Auch schriftliche Fragen wa-
ren vor der Sitzung nicht eingereicht worden.

Vereidigung des Beigeordneten
Vorlage: M/2016/801

Die schriftliche Mitteilung, die Bestandteil der Einladung war, nimmt der Rat zur
Kenntnis.

Burgermeister von Rekowski vereidigt Herrn Dirk Kremer, den der Rat am
05.07.2016 mit Wirkung vom 01.10.2016 zum neuen Beigeordneten gewahlt hatte
und Uberreicht ihm unter dem Beifall der Anwesenden die Ernennungsurkunde.

Es schlieRen sich Gratulationsworte der Fraktionsvorsitzenden von CDU, SPD und
Griunen sowie der Dank von Herrn Kremer an.

Bericht Uber die Durchfihrung der Beschlisse
Vorlage: M/2016/799

Der als schriftliche Mitteilung vorliegende Bericht Gber die Durchfihrung der Be-
schliisse wird ohne Wortmeldungen zur Kenntnis genommen.

Genehmigung von Dringlichen Entscheidungen gemafR 8§ 60 Abs. 2 GO NRW
- entfallt -
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Beschlisse

Verwendung der Spende der Kreissparkasse Kdln
Vorlage: V/2016/493

Die Beratung und Beschlussfassung entfallt; vgl. Ausfihrungen unter TOP 1.1.1.

Bereitstellung einer auf3erplanmaliigen Auszahlung fur Sanierung Mischwas-
serkanal Hochstral3e. (6stlicher Abschnitt)
Vorlage: V/2016/497

Beschluss:

1.) Die aulRerplanmafige Auszahlung und Mittelbereitstellung in Hohe von
216.726,31€ im Finanzplan 2016 bei der Investitionsmal3nahme
5.100.243.700.500 / "5. BA Hochstral3e Ost* wird im Rahmen einer dringlichen
Entscheidung gemal 8§ 60 Abs. 1 Satz 1 GO NRW genehmigt. Die notwendige
Deckung dieser Uberschreitung erfolgt tiber Wenigerauszahlungen in Hohe von
163.077,09 € beim Planansatz 5.100.255.700.300 / ,Kanalumverlegung Biesen-
bach, und in HOhe von 53.649,22 € beim Planansatz 5.100.235.700.400 /
»rransportsammler Klaswipper,,.

2.) Dieser Beschluss ergeht als Dringliche Entscheidung gemal § 60 Abs. 1 Satz 1
GO NRW, die gemalR Satz 3 dem Rat zur néchsten Sitzung am 28.09.2016 zur
Genehmigung vorgelegt wird.

Abstimmungsergebnis: einstimmig

Beschlisse aufgrund von Empfehlungen anderer Ausschiisse

GPA-Teilbericht "Schulen der Hansestadt Wipperfurth im Jahr 2014" / Teilbe-
richt Schulerbeférderung
Vorlage: V/2016/484/2

Beschluss:

(1) Die Hansestadt Wipperfiurth erhéht die Einnahmen im Bereich der freiwilligen
Beforderung zum Start des 2. Schulhalbjahres 2016/2017 von 180 € bzw. 90 €
pro Schuljahr (Hin- und Ruckfahrt bzw. eine Fahrt) auf 540 € bzw. 270 € pro
Schuljahr (Hin- und Rickfahrt bzw. eine Fahrt). Die betroffenen Eltern werden
sofort informiert und die Gleichbehandlung mit Inhabern des Prima Tickets ver-
mittelt.

(2) Der Beschluss des Ausschusses fur Schule und Soziales vom 23.10.2008 wird
aufgehoben.

(3) Die Verwaltung wird beauftragt, den Schulerspezialverkehr zu den Grundschu-
len beizubehalten und sicher zu stellen.
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(4) Die Verwaltung wird beauftragt, im Einvernehmen mit der OVAG, die schriftliche
Zustimmung zur Verldngerung des Vertrages zur Schulerbeférderung bis spa-
testens 31.07.2018 zu vereinbaren.

Der bestehende Vertrag wird rechtssicher modifiziert.

Bis zum Mai 2017 wird die Verwaltung, mit der OVAG und den Grundschulen,
dem Ausschuss Schule und Soziales ein neues Konzept vorlegen, das Kosten-
einsparungen beinhaltet. Unter anderem sind Fragen eines abgestimmten
(eventuell modifizierten) Schulbeginns, der Reduzierung von Stand/ - Bereit-
schaftszeiten der Busse, eine eventuelle Reduzierung der Buseinheiten und die
Optimierung aul3erordentlicher Schulfahrten zu besprechen und einzubeziehen.

Die Vertragsgestaltung hat flexible Anpassungsmoglichkeiten der vereinbarten
Dienstleistungen zu berticksichtigen.

Das neue Konzept kdnnte spéatestens zum Schuljahr 2018/2019 in Kraft treten.

Der ASS wird ggfls. in einer Sondersitzung tber das Konzept beraten und dem
HFA einen Vorschlag machen.

(5) Die Verwaltung wird beauftragt, die OVAG zu bitten, im Zuge der Sondierungen
eine Kostenschatzung fur die Auftragserweiterung des Schilerspezialverkehrs
fur die OGS-(Fahr)schuler abzugeben.

Abstimmungsergebnis: einstimmig

Beschlussempfehlungen an den Rat - entfallt -

Anfragen

Kosten Unterbringung / Integration von Flichtlingen in Wipperflrth;
Anfrage des Ratsherrn Frank Mederlet und SPD-Fraktion vom 22.07.2016
Vorlage: F/2016/191

Die Anfrage und die schriftliche Antwort der Verwaltung waren Bestandteile der Ein-
ladung. Ratsherr Mederlet erklart, es gehe um ein vielschichtiges Thema, das auch
in anderen Ausschissen behandelt werde. Sowohl der ehrenamtliche als auch der
hauptamtliche Einsatz wirden auch durch die Politik gewurdigt.

Zu gegebener Zeit konnte man auch uber die der schriftichen Antwort beigefiigte
Anlage diskutieren, auch wenn es sich hier um eine Momentaufnahme innerhalb
eines flieRenden Prozesses handele.

Es gehe darum, wie sich die Verpflichtungen der Stadt finanziell auswirken. Auch
hier seien die Verhandlungen zwischen Bund, Landern und anderen Beteiligten ja
noch im Fluss.

Der Dank gelte allen Wipperfurthern fir das Miteinander, das bisher ausgezeichnet
funktioniere. Eine wichtige Grundlage fur das weitere Zusammenleben kdnne das in
der Aufstellung befindliche Integrationskonzept bilden.
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Antrage - entfallt -

Mitteilungen

Controlling-Bericht zum 30.06.2016
Vorlage: M/2016/815

Der Haupt- und Finanzausschuss nimmt die schriftliche Mitteilung der Verwaltung,
die Bestandteil der Einladung war, ohne Wortmeldungen zur Kenntnis.

Anderung Umsatzsteuerrecht
Vorlage: M/2016/821

Der Haupt- und Finanzausschuss nimmt die schriftliche Mitteilung der Verwaltung,
die Bestandteil der Einladung war, zur Kenntnis. Stadtkammerer Willms erlautert
auf Nachfrage der Ratsfrau Schrdoder das weitere Vorgehen der Hansestadt Wip-
perfarth mit der sich verandernden steuerrechtlichen Situation. Dazu sei auch ge-
meinsam mit Hiuckeswagen eine Arbeitsgruppe gebildet worden, an der die Kam-
merer und die jeweiligen Steuerberatungsbiros beteiligt seien. Gegenliber dem
Finanzamt sei erklart worden, dass bis 2020 nach dem derzeit geltenden Recht ver-
fahren werde. Anderungen wiirden der Politik mitgeteilt.

Kommunalfinanzen — Solidaritdtsumlage
Vorlage: M/2016/812

Der Haupt- und Finanzausschuss nimmt die schriftliche Mitteilung der Verwaltung,
die Bestandteil der Einladung war, ohne Wortmeldungen zur Kenntnis.

HSK-Genehmigung 2016
Vorlage: M/2016/803

Der Haupt- und Finanzausschuss nimmt die schriftliche Mitteilung der Verwaltung,
die Bestandteil der Einladung war, zur Kenntnis. Herausgestellt wird in Wortbeitra-
gen das reibungslos verlaufene Genehmigungsverfahren und die gute Zusammen-
arbeit mit der Kommunalaufsicht in Gummersbach.
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Fahrzeugkonzept

Erganzender Haushaltsbeschluss 2016 auf Antrag Nr. 5 der CDU-Fraktion und
Nr. 2 der SPD-Fraktion

Vorlage: M/2016/822

Der Haupt- und Finanzausschuss nimmt die schriftliche Mitteilung der Verwaltung,
die Bestandteil der Einladung war, zur Kenntnis.

Ratsherr Scherkenbach erklart, Sinn des Konzeptes sei es nach Auffassung seiner
Fraktion, Einsparungen zu erzielen. Derartige Anséatze konne er nicht erkennen.
Voraussichtlich werde dies im Rahmen der anstehenden Haushaltsberatungen wie-
der aufgegriffen.

Burgermeister von Rekowski halt die Fuhrparkausstattung der Verwaltung in Anbe-
tracht der in aller Regel starken Nutzung der einzelnen Fahrzeuge eher fur zu
knapp bemessen. Mitgeteilt wird bei dieser Gelegenheit, dass der Bedarf flr eine
LKW-Ersatzbeschaffung im Bauhofbereich zunéchst mit dem neuen Bauhofleiter
besprochen werde.

Ratsherr Mederlet halt die zusatzlichen Informationen gegenuber der HFA-Vorlage
zur Sitzung am 27. Juni fur hilfreich und fur die Haushaltsberatungen wertvoll. Das
Konzept sei ergebnisoffen insofern, als Einzelvorschlage fir Anderungen des Fahr-
zeugbestandes jederzeit moglich seien.

Kommunikationskonzept; mindlicher Bericht der Verwaltung

Blrgermeister von Rekowski informiert den Haupt- und Finanzausschuss tber den
Sinn und Inhalt des im Rahmen von Workshops erarbeiteten Kommunikationskon-
zeptes fur die Verwaltungsfihrung und stellt, begleitet von einer PowerPoint-
Présentation, die Einzelheiten dar.

Diese Darstellung liegt der Niederschrift als Anlage 1 bei.

Ratsherr Klett bezweifelt, dass der entstandene Aufwand (Auftrag zur Durchfih-
rung des Workshops, Personalstunden) in einem angemessenen Verhaltnis zum
daraus resultierenden Erfolg steht. Burgermeister von Rekowski erklart, der Auf-
wand habe sich nach Einschatzung der Beteiligten (Verwaltungsvorstand, Cityma-
nagement) auf jeden Fall gelohnt. Bei Workshops habe man drei Mal zusammen-
gesessen und sei im Anschluss daran mit neuem Selbstbewusstsein an die Dinge
herangegangen.

Ratsherr Mederlet dankt fir die Informationen Gber das Kommunikationskonzept,
das von der Sache her durchaus zu begrif3en sei. Allerdings habe man ein Jahr auf
diese Informationen warten mussen. Eine frUhere Aufklarung dartber hatte eine
Menge an entstandener Disharmonie ersparen kdnnen.
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Verschiedenes
Landesleistungsstitzpunkt Leichtathletik (Stadion Muhlenberg)

Ratsherr Klett erklart, der Verwaltung misste am Vortage per Email ein Schreiben
des Leichtathletik-Verbandes Nordrhein e.V. zugegangen sein. Stadt und TV Wip-
perfurth seien danach gemeinsam gefordert, in dem die seit Beschluss der Reso-
lution bzw. die im Lauf des Olympiazyklus 2017 bis 2020 zu diesem Thema einge-
leiteten, umgesetzten und angedachten Maflinahmen / Initiativen / Programme zu
erlautern sind. Dies sei wichtig im Hinblick auf die Landesférderung der Sanierung
der Kunststoffflachen im Muhlenbergstadion, auch vor dem Hintergrund dessen,
dass Wipperfurth Schulstadt und Anbieter des Stadions als Leichtathletiksportstat-
te sei.

Blrgermeister von Rekowski erklart, den Inhalt des Schreibens im Wesentlichen
zu kennen. Mdoglichst bis zum 30.09.2016 seien dem Landesverband entspre-
chende Antragsbegriindungen vorzulegen. Die Wichtigkeit der Angelegenheit sei
der Verwaltung sehr bewusst; entsprechend werde auch auf das Schreiben rea-
giert.

Anmerkung der Verwaltung:

Das Schreiben des Leichtathletik-Verbandes Nordrhein e.V. liegt der schriftlichen
Mitteilung unter TOP 1.8.1 der Einladung zur Ratssitzung am 28.09.2016 bei, das
Antwortschreiben erhalt der Stadtrat voraussichtlich als Tischvorlage.

Nichtoffentliche Sitzung

Michael von Rekowski Reinhard Breuer
- Blrgermeister - - Schriftfahrer -

10
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1.9.6 Kommunikationskonzept

mundlicher Bericht der Verwaltung



Narum ein Kommunikationskonzept

_—

A

Diskussionen ums InHK
Eintrage in Facebook
Beitrage im Hansejournal
Feedbacks von Beteiligten

Informationsdefizite trotz
verschiedener
Veranstaltungen

=> was konnen wir tun?

KOMMUNIKATIONS
KONZEPT FUR
WIPRERFURTH




Nie kann das Gute authentisch verbreitet werden

_—

A

Geschichten schaffen
Aufmerksamkeit und
Problembewusstsein.

DR. WALT PALMER, n.n.s.
l.'il\l.lf\‘"_»MURlJERS

HI |.|.l-:7/

LIONS FOR Fun:
N\ ' f 2 h '7}‘1},’.‘ v,_-,g_..~ 3

CECIL DER LOWE

Erinnern Sie sich an Cecil den Lowen und seine Ge-
schichte? Cecil, der Lowe mit schwarzer Mahne aus
Simbabwe? Seine Geschichte ging um die Welt. Lesen
Sie weiter, warum er wichtig fiir Wipperfrth ist.




>TEP 1. von Storytelling & Narrativen

XN

Menschen brauchen
Erzahlungen.

Es geht um Emotion

Die Story wurde
uberarbeitet und angepasst

STORYTELLING

Menschen brauchen Erz&hlungen. Davon und damit le-

ben wir. Seit Beginn der Menschheitsgeschichte an. Wir
brauchen Schépfungsmythen, um das Unerkl&rliche er-
klérbar zu machen; wir brauchen Sagen, Legenden,
Schauer- und Kindermarchen sowie Heimatgeschichte,
um uns altersgerecht zu orientieren. In modernen, digita-
len Zeiten heilen die modernen Sagen ,Urban Legends”
Sie alle sind aber vor allem eines: Erzahlungen, Stories




STEP 2. Die Rolle des Geschichtenerzahlers — Das
_eitbild

» Die selbstkritische Beurteilung.
» Das gemeinsame Wertesystem.
» Die Erstellung eines Leitbildes.
»  Mein Selbstverstandnis.

» Die Corporate Identity.



Jas Teamleitbild nach innen

-

Unser Team-
Leitbild
nach innen.

Wir pflegen den
offenen,

kollegialen und
ehrlichen Dialog
untereinander.

ldeen van
Mitarbeitern

nehmen wir
interessiert und
positiv auf.

Wir sind mit Spal} bei der Arbeit.

Wir pflegen den offenen, kollegialen und
ehrlichen Dialog untereinander.

|[deen von Mitarbeitern nehmen wir
interessiert und positiv auf.

Das Fuhrungsteam versteht sich als
Partner und Motivator der Mitarbeiter.

Wir sind kompetent und zuverlassig.

Wir gehen respektvoll und wertschatzenc
mit Mitarbeitern um.



Das Teamleitbild nach aufden: Aus Liebe zu unserer Stadt

AN
Wir als Verwaltung sind schnell, burgernah und transparent und
arbeiten somit nachvollziehbar.

Wir begegnen dabei den Menschen offen und ehrlich und legen
unsere Ermessensspielraume zugunsten der Burger aus.

Wir und unsere Mitarbeiter sind losungsorientierte und kompetente
Planer und Dienstleister fur die Stadt.

Gemeinsam wollen wir als Fuhrungsteam unsere Stadt
zukunftsfahig machen, inr eine Perspektive geben.”




“usammenfassung STEP 2

Kommunikation

Story

Die positive Botschaft
Das Rollenverstandnis
Das Leitbild



STEP 3. Kernbotschaften ableiten

A

* Respekt
Ehrlichkeit

* Transparenz
AR\ Rechtssicherheit
Konsensfahigkeit

w
(]

.I KERNBOTSCHAFTEN
ABLEITEN

Die Kernbotschaft ist die Kernaussage, die jedem Wor-
ding fiir die genannten Ziele und Zielgruppen mit dem
dazugehdrigen Wert zugrunde liegt. Von der Kernbot-
schaft ausgehend, werden die der jeweiligen Situation
angepassten Wordings abgeleitet.




“usammenfassung STEP 3

»  Wir achten sehr auf unsere Rolle.

»  Wir treffen authentische und wahre Aussagen.

»  Wir gehen sensibel mit Umgebungssituationen um.
»  Wir arbeiten mit Leidenschatft.

»  Wir treffen Entscheidungen.



STEP 4. SWOT der Kommunikationsmittel

-

A

Kommunikationsmittel
der Hansestadt

Homepages der Politik

4
‘ SWOT DER
KOMMUNIKATIONS-

MITTEL
A Eine SWOT ist eine Analyse der Starken, Schwéchen,

Chancen und Gefahren eines Unternehmens, einer Orga-
nisation, hier: der bereits eingesetzten Kommunikations-
mittel der Stadt Wipperftirth.




Jntersuchung der Kommunikationskanale

Website der Stadt und BM

Facebook (alle Accounts der Stadt/BM)
Printprodukte der Stadt — WipperNews
QR-Codes

Baustellenzeitung

Pressemitteilungen der Stadt

Filme der Stadt

WebCam

Mobile Applikationen (WippApp, WippMobil)

Parteien im Rat

Assi-Runde

Facebook-Account der IG-Wipperfurth
Website des ESW

Facebook-Account des ESW

Radio Berg

Lokale Zeitungen in Wipperfurth und Umfeld
WDR-Lokalzeit



Jntersuchung der Kommunikationskanale

» Starken und Schwachen der stadt. Medienkanale
» \Welteres Procedere



Politik Homepages Sep / Okt 2015

odu-wipperfurtn.de

CDU WIPPERFURTH

Wipperfiirth gefdllt mir

STARTSEITE | AKTUELLES&TERMINE  PARTEI~

CDUWIPPERFURTH

AKTUELLES & TERMIN

AKTUELLES & TERMINE

Suchen
STRATEGIEGZIELE  UNTERSTUTZEN~  FOTOGALERIE  KONTAKT~
e
Aktuelles & Termine
123 Nichste
Erfolgreiches Sommerfest der CDU
. . o
Landratskandidaten Jochen Ha.
s | Atuelies CDU Wipperfuerth | Geschricbanvonms
Einladung zum Sommergespréich auf dem Marktplatz
Wir machten i it i den0: 2015,1830

Uhr auf dem...

Ausstellungseréffung "25. Jahre Deutsche Einheit"

5| Geschriebenvonms

Inrhan Lnmt 211 Baciich i dor Wirkerhafbemacen

spd-wipperfuerth.de

Wippertiirth-SPD

Startseite

Schriftgroge andem: A A

{75420 1) DER VORSTAND DIE RATSFRAKTION FUR SIE IM KREISTAG KOMMUNALWAHL 2014
DER STADTRATS-BLOG KONTAKT AMTELEFON TERMINE DIE SPD IMKREIS REDEN & ANTRAGE

Wippso begriiBt Sie sehr herzlich!
Hier stelen ch Thnen gerne die
Aivitaten des SPD-OReversin und
G SPD.Fraktion i Stadkrat vor
Mochten sie regelmsssig nformiert
werden? Oder wallen Sie Anregungen
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Mitgliederversammlung der UWG Wipperfiirth e.V.

Geschrieben von uwg

Die UWG Wipperfiirth o.V. stellt scine

Mittwoeh, ¢. Dezember 2013

Kandidaten und unterstiat denBirgermesterkandidat Michael von Rekowskil

A
Koppelberg statt,

Im30.

ur 2014 im Hotel
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Wir setzen uns for Sie cin. Wenn Sic
Fragen haben melden Sie sich sinach
Und senden Si uns eine E-Mail oder
Pitzen Sie unser Kontaktiormuar.
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ahr seit der Grindung der UWG Wipperfiirth e.V. selt sich abermals die UWG zur Kommunalwahl am
25. Mai 2014 2ur Wahl.

Aigem

Erneut wurden 17 Bewerber far die Wahlireise in Wipperfurth gewahit,

Die Aufstellung der Reservelste erfolgte In gehelmer Abstmmung.

ARCHIV.

AnschlieBend gestaitete sich eine rege Aussprache zu Sachthemen und deren Zicl,

die die UWG in
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ar der Beginn des Integrierten
Hammngsmzems Innenstadt. O solte man jetzt sagen: Des Stadtumbaus? Dass die
einzelnen Handler und Birger konkrete Fragen zum Bauablauf haben,ist ja vollkommen
nachvollziehbar. Dass es auch weiterhin einen Optimierungsbedarf in Sachen Kommunikation gibt,
ist es auch. Aber unter dem Strich ist das Gesamtvorgehen vorbildlich und in CDU-Zeiten
vollkommen undenkbar g hatte jeder und jede in h di
Gelegenheit,sich ber die Ziele und Magnahmen zu informieren. Ja man hite auch jede Menge
Zeit gehabt, sich konstruktiv einzubringen.

Was da aktuell von Seiten der CDU veranstaltet wird ist jedoch nicht hinnehmbar. Da wird ganz
bewuRt mit den Angsten der Handler Wahlkampf gemacht,um damit auch den Erfolg des
Gesamtvorhabens emsthaft zu gefahrden. Statt als Mitgestalter den integrierten Ansatz

ird Rolle
Riickwarts in die schwérzesten Zeiten typischer schwarzer Provinzposse gemacht. Noch
konstruktiv kiingend die Fragen vom ehemaligen Fraktionsvorsitzenden Kohlgriiber zur Situation
im Bereich der Ringsstrafe, sollte tatsichlich Verkehr teilweise aus der Innenstad heraus
genommen werden. Erstaunlich jedoch, dass der ehemalige Kopf der Fraktion, die iiber Jahrzehnte
aber auch gar nichts in Sachen Innenstadt richtig gemacht hatte den firsorglichen Birger
darstellen méchte. Wenn der den Knotenpunkt Gladbacher Strafie/Ringstrafie ansprach musste
man laut loslachen, denn die COU hat d " dort (schicke Ampel
mit endlosen Staus in Richtung Kln) zu vertreten. Das Problem dort flt uns heute wieder vor die
Fite

Besonders argerlich der Auftritt von Herrn Sax. Eigentlich ja auch Mitvertreter des ESW, aber noch
eigentlicher mittlerweile CDU-Aktiver, der peinlichenweise von angeblichen Umfragen unter den
Handlern zu berichten wusste. Nur wirklich Naive konnten diese fein sauberlich dargestellten
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ERGREIFEN

letzt Mitgliedsantrag
ausfillen
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Bundesfrauenrat

Der Bundesfrauenrat
koordiniert die fravenpolitische
Arbeit zwischen den Gremien.
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won Results
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Aktuelles

Landratswahl 2015

FDP unterstiitzt Jochen Hagt

I

 Jochen Hagt

Die FDP Wipperfurth unterstitzt
gemeinsam mit d
Landratskandidaten Jochen Hagt. Der
Jurst Hage verflge Gber mehr s 20
hrung in leitenden

Famidionen i Sberberlschen
Kreises. Hagt kennt Strukturen und
Besonderheiten des Oberbergischen
Londes wie kein ancerer

die Mentalitat
Sha e Bedrinisse seiner Bowonner

Mit Wipperfarth verbindet ihn u.a. seine Tatigkeit Anfang der S0er
Jahre beim Finanzamt unserer Stad.

Seit 2009 ist Jochen Hagt Kreisdirektor in Gummersbach. Er setzt sich

sonders ein fur die Regionalentwicklung, die Belange der Wirtschaft,

far Erhalt und Neuschaffung von Arbeitsplatzen und far die

Eingliederung von Zuwanderern

Wir halten Jochen Hagt fr den besten Bewerber um das Landratsamt.

Geben sie am 13. September e Stmme fur Jochen Hagt ab. Fals
Sie am Wahitag nicht zu Hause sind, nutzen Sie die Briefwahl

Regierungserklirung
Fliichtlingspolitil

braucht Bewegung

Ministerprasident

fried Kretschmann
(Grane) hat seine
Flachtiingspolitik
verteidigt. Hans-Ulrich
Ralke, Vorsitzender
der FDP-Fraktion im
baden-

Frei
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+ Soziale Mark

Auslis - <b><lon

TERMINE

Keigeaicuaen Termine,
» Gbe

Vorsitzender

Josef W. Schnepper

Was ist Liberal

Ibersle Poltk st

+ Meinungs:
sndlungstrene, frie

Ezlnen o sich mm
e Gesellsch

Freinelt des Anderen

FDP Mitgliedschaft



“usammenfassung STEP 4

AN
» Alle modernen Kommunikationsmittel - weit Gber das Ubliche

hinaus - sind in der Stadtverwaltung Wipperfurth vorhanden
und werden auch bedient.

» Die Inhalte sprechen aber weder die Zielgruppen an, die mar
erreichen will, noch sind sie kanalgerecht aufbereitet.

» Es gibt keinen Zusammenhang zwischen verwendetem
Kanal und den Botschaften.



STEP 5. To do's

» Homepage umgestalten (bis Ende 2016 erledigt)
» Facebook umgestalten (der digitale Stammtisch)
» Stakeholder-Dialoge

» Presselandschaft: regelmaldige Gesprache, v.a. auf
Chefebene

» Kommunikationsanlasse schaffen: via WipperNews,
zukunftig in digitaler Form

» Digitale Hanse: modernes neues Feld (bereits in Umsetzung)



‘usammenfassung

AN
» Es qilt, die Deutungshoheit Uber die eigene, gute Arbeit
zuruck zu erlangen

» Stakeholderdialoge fuhren

» Der Kontakt zu den Medien und den Social Media-Akteuren
muss verandert werden - Sprachlich, bildlich, organisatorisch
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DR. WALT PALMER, n.n.s.
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X. EINFUHRUNG

CECIL DER LOWE

Erinnern Sie sich an Cecil den Lowen und seine Ge-
schichte? Ceclil, der Lowe mit schwarzer Mahne aus

SR e .‘ - -,= ' Simbabwe? Seine Geschichte ging um die Welt. Lesen

‘. "e'

l_ ':I() l) /I w' '3" l] Sie weiter, warum er wichtig fur Wipperfurth ist.

¥\




Cecil war ein schwarzméhniger Léwe in Simbabwe, der von der Uni Oxford be-
obachtet wurde und im Juli 2015 von einem Jagdtouristen erschossen wurde.

XX. EINE WAHRE GESCHICHTE ZUR EINFUHRUNG INS KONZEPT

,Es kostet offenbar 45.000 EUR, um einen Lowen in Simbabwe mit
Pfeil und Bogen zu toten. Das zumindest ist die Summe, die Walter
Palmer, ein Zahnarzt aus den USA, gezahlt hat, inklusive Flug und
Jagdbegleitung. Das an sich ist nichts Ungewohnliches. Im Jahr 2012
wurden allein in Stidafrika 41.000 Wildtiere erlegt und so mit Jagdli-
zenzen ein Umsatz von 56 Millionen Euro gemacht.

Palmer selbst hat schon eine lange Trophaenliste: von Nashorn bis
Grizzly, was auf vielen Fotos im Netz zu sehen ist. Doch warum berich-
ten nun BILD, Spiegel Online, NZZ, eigentlich alle, Gber die alltagliche
Wilderel eines US-Blrgers im stdlichen Afrika?

Der Grund fur die weltweite Verbreitung dieser Geschichte steht in der
Uberschrift. Cecil.

Der 13 Jahre alte Lowe war eine bekannte Touristenattraktion. Er trug
zudem einen GPS-Tracker, der ihm von Forschern der Oxford Universi-
ty angelegt worden war. Das Tier hatte damit einen Namen und eine
Geschichte. Im Gegensatz zu den vielen zehntausend anderen Tieren,
die jahrlich abgeschossen werden. Menschen brauchen Geschichten,
um sich Probleme vorstellen und eine emotionale Bindung aufbauen
zu konnen.



Nur deswegen bricht selbst die gelibte Stimme des US-Samstag-
Nacht Moderators Jimmy Kimmel. Und zwar am Ende des Videos,
wenn er seine Zuschauer dazu auffordert, an das Forschungsteam
aus Oxford zu spenden. So kdonnte der Abschuss von Cecil zumindest
die Spendenbereitschaft in die Hohe treiben.

Denn im Gegensatz zu den Fakten, dass jahrlich unvorstellbar viele
Tiere der Jagdlust Einzelner zum Opfer fallen, schafft die Geschichte
von Cecil Aufmerksamkeit und Problembewusstsein. Die Geschichte
von Cecill ist ein ausgezeichnetes Beispiel dafir, wann wir uns fir et-
was interessieren.

XXX. Wissenschaftlicher Exkurs

Sie haben es schon bemerkt - dieses Konzept will gelesen werden und des-
halb soll es lesbar und verstandlich bleiben. Wir verzichten auf Anmerkun-
gen, Fachbegriffe und wissenschaftlichen Uberbau - soweit maglich. Aber
nicht ganz - denn das gehort zu einer Einordnung des Konzeptes mit dazu:
Die Beantwortung der Frage - woher stammen die Grundlagen des Konzep-
tes. Denn auch nach 30 Jahren Berufserfahrung in der Kommunikation
und vielen eigenen Veroffentlichungen, sind wir uns bewusst: wir alle ste-
hen auf den Schultern unserer Vorganger und auf den Schultern von Men-
schen, die viele hier angesprochenen Themen ebenfalls wissenschaftlich
untersucht haben. Deshalb eine wissenschaftliche Review:

Storytelling und Narrative sind so alt wie die Menschheit aber so aktuell
wie die Zeitung von morgen. Deshalb beschaftigen sich Historiker, Kultur-
wissenschaftler, Philosophen und seit neustem auch Hirnforscher mit dem

Thema: Warum erzahlen Menschen Geschichten, wie wirken diese, und
warum konnen wir auch im digitalen Zeitalter nicht aufhoren Geschichten
zu erzahlen? Die Grundlagen zu den Kapiteln Storytelling und Kernbotschaf-
ten legen deshalb u.a. Assmann, Jan: Das kulturelle Gedachtnis; Minchen
2007, Luthi, Max: Das europaische Volksmarchen; Ttbingen 2005. Fluss-
erVilém: Medienkultur; Frankfurt/M. 2008. Floridis, Luciano: The 4th Revolu-
tion; Oxford 2015. Und der groRe Literaturforscher Gennet, Gérard: Die Er-
zahlung; Minchen 2013.

Leitbilder zu erstellen ist umstritten, weil sie oft falsch eingesetzt werden.
Leitbilder werden nur von denen verstanden, die sie selbst erarbeitet ha-
ben. Der Weg zum gemeinsamen Leitbild ist (fast) wichtiger als das Ergeb-
nis. Warum sie dennoch Sinn machen, beschrieben Gottrik, Wewer: Ein Leit-
bild fUr einen offentlichen modernen Sektor; in: Belzer, Volker: Warum ha-
ben moderne Organisationen Leitbilder?; Minchen 1998. Prof. Balderjahn,
Ingo: Grundgedanken zur Entwicklung fir Leitbilder von Stadten; Uni Pots-
dam 1998.

Bei der Erstellung der SWOT-Analyse richten wir uns nach dem Gabler Wirt-
schaftslexikon von 2014,

Warum Bilder wirken und wie man eine digitale Agenda setzt, da setzen wir
auf die folgenden Klassiker: Huizinga, Johan: Homo ludens; Schweiz 1944.

Information Resources Management Association: Gamification. Concepts,
Methodology, Tools an Applications; Hershey 2015. McCabe/Castels: See-

Ing ist believeing; USA 2008.

Und wie Politik im Innersten funktioniert? Da konnen wir viel empfehlen
und beschranken uns auf eines: Burmester/Pfaff: Politik mit Zukunft. 2. Auf-
lage 2015.






STORYTELLING

Menschen brauchen Erzahlungen. Davon und damit le-

ben wir. Seit Beginn der Menschheitsgeschichte an. Wir
brauchen Schopfungsmythen, um das Unerklarliche er-
klarbar zu machen; wir brauchen Sagen, Legenden,
Schauer- und Kindermarchen sowie Heimatgeschichte,
um uns altersgerecht zu orientieren. In modernen, digita-
len Zeiten heillen die modernen Sagen ,Urban Legends".
Sie alle sind aber vor allem eines: Erzahlungen, Stories.




STEP 1. VON STORYTELLING & NARRATIVEN UND WARUM DAS WICHTIG FUR UNS
IST

Menschen brauchen Narrative, um Erlebtes einzuordnen, um eine Ord-

nung zu konstruieren und um sich in der Welt zurecht zu finden. Ge-
meinsame ,Geschichte(n)" halten Gesellschaften und Gemeinschaf-
ten zusammen und formen sie oft erst. Eines der pragendsten und be-
kanntesten Beispiele daflr ist der Auszug aus Agypten durch das isra-
elische Volk. Solche Narrative liefern Werte, Leitbilder und Normen.
Sie verbinden Historisches mit der Gegenwart und schreiben in Kon-
stanten fort, was sein wird.

Erzahlungen (Stories) haben eine sinnstiftende Funktion.
Erzahlungen (Stories) haben eine wertebildende Funktion.
Erzahlungen (Stories) haben eine identitatsstiftende Funktion.

Storytelling verbindet Geschichte mit der Gegenwart und schreibt sie
in die Zukunft fort. Mit einem Narrativ, einer Erzahlung, die die Men-
schen verstehen, die ihnen Orientierung, Stolz und Zukunft gibt. Die
nahe am Menschen ist und die ein menschliches Gesicht hat, oder zu-
mindest einen Namen.
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> Wipperfirth hat sogar zwei Narrati-
ve. Es sind die 800-Jahr-Feier und die
Hansetradition. Wir brauchen jetzt nur
noch ein Gesicht, einen Namen und
einen Erzdhler - und los gehts.

STEP 2.

Eine Geschichte braucht:

- Einen Inhalt

- Einen roten Faden

- Eine Aussage oder Kernbotschaft

- Eine ceterum censeo... eine gleichbleibende Aussage, die sich festsetzt
- Zuhorer

- Die richtige Anpassung an die Zuhorer

- Einen Kommunikationsanlass - wann sie erzahlt wird

- Werte, die sie vermitteln will und die sie tragen

& ganz wichtig:

- Zeit zum Wirken.



STEP 2.1. DIE ROLLE DES GESCHICHTEN-
ERZAHLERS - DAS LEITBILD

Jede Geschichte braucht jemanden, der sie erzahlt. Das ist der Erzah-
ler (Storyteller). Er hat die Moglichkeit, die Geschichte zu beeinflussen,
sie gut oder bose enden zu lassen, sie phantasievoll und/oder zu sel-
nen Gunsten auszuschmicken. Er ist die ,verborgene" Hauptfigur des
Geschichten-Erzahlens, denn er allein weil3, wie eine Geschichte aus-
geht. Er hat einen Wissensvorsprung und kann deshalb bei der Sinnge-
bung und Interpretation der Geschichte helfen und eingreifen. Er steu-
ert die Geschichte aktiv, wahrend andere reaktiv zuhoren.

Der Erzahler kann Zusammenhange mit zukinftigen und vergangenen
Ereignissen herstellen, kommentieren und Wertungen abgeben. Er
,weil" mehr als die Figuren in seiner Geschichte, er kennt deren Ge-
danken- und Geflhlswelt und sieht die Situation aus einer anderen wis-
senden Perspektive.

Er kann ordnen und einordnen. Er fuhrt durch Erzahlen.

Grundlegend ist dabel, dass Erzahler, Figuren und Leser ein gemeinsa-
mes Wertesystem teilen, sodass die Identifikation mit der Hauptfigur
erreicht wird. Die Aussagen des Erzahlers sind also immer wahr, glaub-
haft und entsprechen dem gesellschaftlichen Konsens der Geschich-
te, die erzahlt wird.

STEP 2.2. WAS MACHT DIE ROLLE EINES
GUTEN ,ERZAHLERS" AUS?

Eine Erzahlung ist die Inszenierung einer Geschichte mit dem Erzahler
in der Hauptrolle. Der Erzahler muss deshalb seine Rolle analysieren,
definieren und inszenieren.

Diese ,Selbstfindung”, also die Rollendefinition macht man mit der
Erstellung eines Leitbildes.

Ein Leitbild driickt mein Selbstverstandnis aus und zeigt, wie ich mich
sehe. Und: wie ich von anderen gesehen werden will. Es ist die Basis
fur die ,ClI“ die Corporate Identity, der gemeinsamen Identitat einer
Organisation.

Das Leitbild wird Gberall sichtbar, in: meinen Printprodukten, meinen
Veroffentlichungen, meinen Telefongesprachen ebenso wie meinen
personlichen Blrgerkontakten, auf meiner Homepage, auf meinem
Briefpapier, auf facebook, in meinem alltaglichen Verhalten. Selbst in
meinem Schweigen.

Es gilt: man kann nicht nicht kommunizieren. Das Leitbild bildet nach
innen die Basis flr meine angestrebte Organisation, es bildet den Rah-
men fUr meine Strategie, meine Ziele und mein operatives Handeln so-
wie mein Verhalten gegeniber meinen Mitarbeitern. Es ist die Grundla-
ge einer angestrebten Veranderung.

Wenn ich es dffentlich mache, dient es zur positiven Offentlichkeitsar-
beit.



STEP 2.3. DAS LEITBILD VON
WIPPERFURTH

Das hier angeflhrte vorlaufige Leitbild von Wipperfirth ist ein konsoli-
diertes Leitbild aus allen Leitbildern der Workshop-Teilnehmer. Das
Leitbild ist einmal dargestellt als Grafik und einmal, auf der nachste
Seite, als FlieRtext.

> Dieses Leithild ist ein Vorschlag von mfm - menschen fiir medien,
und sollte von den Teilnehmern nochmals kritisch Uberpriift und even-
tuell abgeandert werden.

Das gemeinsame Leitbild, wenn dann mehrheitlich verabschiedet, soll-
te von allen unterschrieben und an alle ausgeteilt werden! Es ist Grund-
lage allen weiteren Handelns.

Wir gehen
respektvoll und

wertschatzend mit
Mitarbeitern um.

Wir sind

kompetent und
zuverlassig.

Wirsind mit-Spal’
bei der Arbeit.

Unser Team-
Leitbild
nach innen.

Das
FUhrungsteam
versteht sich als

Partner und
Motivatior der
Mitarbeiter.

Wir pflegen den
offenen,

kollegialen und

ehrlichen Dialog
untereinander.

|deen von
Mitarbeitern

nehmen wir

interessiert und
positiv auf.
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Leitbild: Aus Liebe zu unserer Stadt.

Wir, das Flhrungs-Team der Stadtverwaltung Wipperfirth, gehen re-
spektvoll und wertschatzend mit allen Mitarbeitern um. Wir pflegen
den offenen, kollegialen und ehrlichen Dialog untereinander. Unsere
Mitarbeiter sind kompetent und verlasslich. Ihre Ideen und Eingaben
nehmen wir positiv und interessiert auf. Das Flihrungs-Team der Stadt-
verwaltung versteht sich dabei als verlasslicher Partner und Motivator
der Mitarbeiter. Denn wir sind mit Spaf} bei der Arbeit.

Was fir uns untereinander gilt, gilt auch flr unseren Umgang mit dem
Burger. Wir als Verwaltung sind schnell, birgernah und transparent
und arbeiten somit nachvollziehbar. Wir begegnen dabei den Men-
schen offen und ehrlich und legen unsere Ermessensspielraume zu-
gunsten der Burger aus. Wir und unsere Mitarbeiter sind I6sungsorien-
tierte und kompetente Planer und Dienstleister flir die Stadt. Gemein-
sam wollen wir als Fihrungs-Team unsere Stadt zukunftsfahig ma-
chen, ihr eine Perspektive geben’

11



STEP 2.4. WIE WURDE DAS LEITBILD
ERARBEITET?

Im Workshop wurden von den Teilnehmern zunachst die Werte des Ver-
waltungs-Teams, die gelebt werden oder gelebt werden sollen, benannt
und anschlielfend naher bestimmt und ausformuliert.

> Im Workshop am 15. Sep-
tember 2015 in Wipperfirth
wurde die Wertematrix erar-
beitet.

12



ZUSAMMENFASSUNG STEP 2

FUr eine Kommunikation, die die Menschen mitnimmt, interessiert und
Zusammenhange vermittelt, brauchen wir eine gute Erzahlung. Wir
brauchen eine Story.

Diese Story braucht Namen, Gesichter, eine positive Botschaft und
einen Erzahler, der die Geschichte erzahlt, sie steuert und Zusammen-
hange aufzeigt.

Ein guter Erzahler weily um seinen Auftritt, sein Wirkung und seine
Hauptrolle. Um diese Rolle auszufUllen, erstellt er ein Leitbild.

Das Leitbild entsteht im Workshop durch den Abgleich Selbstbild

vs. Fremdbild. Das Leitbild legt fest, wie ich mich sehe und sehen will
und wie andere mich sehen sollen.

13
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KERNBOTSCHAFTEN
ABLEITEN

Die Kernbotschaft ist die Kernaussage, die jedem Wor-
ding flr die genannten Ziele und Zielgruppen mit dem
dazugehaorigen Wert zugrunde liegt. Von der Kernbot-
schaft ausgehend, werden die der jeweiligen Situation
angepassten Wordings abgeleitet.



- STEP 3.1. KERNBOTSCHAF-
TEN ERARBEITEN

Folgende Kernbotschaften wurden - abgeleitet
von den Werten fur die jewellige Zielgruppe - erar-
beitet:

1. Respekt - Fliichtlinge/Unternehmen:

Wir wollen Menschen in Not helfen und eine Will-
kommenskultur in Wipperfurth pflegen.

d 2. Ehrlichkeit - Bauherren:

Wir lieben unsere Stadt und setzen uns deshalb
mit Leidenschaft fir das Wohl unserer Stadt ein.

3. Transparenz - Politik/Journalisten:

Wir wollen gemeinsam mit unseren Blrgern Ziele
erreichen.

4. Rechtssicherheit - Politik/Bauherren:

Wir wollen den Haushalt und seine Perspektiven
flr den Burger verstandlich und nachvollziehbar
machen.

5. Konsensfahigkeit - IGW/ESW:

Wir wollen gemeinsam mit allen in der Stadt das
InHK erfolgreich umsetzen.




STEP 3.2. UBERTRAG AUF KOMMUNIKATIONSMATRIX

Eine Kernbotschaft ist eine Grundmelodie, die bei jeder Kommmunikation nach innen

und aulten mitschwingen soll, die aber nicht als Wording gedacht ist, wenngleich

sie als solche verwendet werden kann.

16

@ifm

menschen fur medien

ewaltigung des Fliichtlingsproblems &
lle Integration; Kunden- und
orientierter Dienstleister & Arbeitgeber

Fluchtlinge selbst,
Unternehmer, ESW, Politik, Kirchen,
Ehrenamt, Vereine & Verbande,
Forderer, Polizei, Journalisten,
Lehrer, Schiuler

11.3. Strategiedimensionen in Matrix/ Ziele/Bruchstellen/Externe K.
Ergebnis Workshop: Aus Liebe zur Stadt

Wir wollen Menschen in Not helfen und |
Willkommenkultbur in Wipperfirth pflegen!

inerkannte Servicestelle fur Birger; die
vertrauen der Stadtverwaltung

Bauherren, ESW, Baustellen-
Anreiner, Politik, Vereine,
Unternehmer

Wir lieben unsere Stadt und setzen uns
deshalb mit Leidenschaft fiir das Wohl unserer
Stadt ein!

Gesamtstrategie und Ziele nennen fiir die
viter;) Burger konnen sich einbringen;
piten nach Zeitplan fertigstellen, ausge-
er Haushalt, Fliichtlinge unterbringen

Politik, Journalisten,
Bausetllen-Anreiner, Carsten &
Adam, VV vor Ort

Wir wollen gemeinsame mit den Biirgerr
Ziele erreichen !

wsgeglichener Haushalt; Anlaufstelle,
und Unterstitzer der Birger; fachlich
:ent Verwaltung; Verbesserung der

n; Verwaltung gibt der Politik Impulse

Politik, Bauherren,
EigentUmer, Journalisten, Dorfer

Wir wollen den Haushalt und seine
Perspektiven fir den Burger verstandlich und
nachvollziehbar machen!

5 Wipperfirth stellt InHK nicht mehr in
Versachlichung der Diskussion um das
itrger vertrauen auf Verwaltung bei INHK,
hen an einem Strang

IG-W, ESW, Assi-Runde,
Facebook, Politik, Dorfer; Senioren

Wir wollen gemeinsam mit allen in der ¢

das INHK erfolgreich umsetzen! -
4
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SWOT DER

KOMMUNIKATIONS-
MITTEL

Eine SWOT ist eine Analyse der Starken, Schwachen,
Chancen und Gefahren eines Unternehmens, einer Orga-
nisation, hier: der bereits eingesetzten Kommunikations-
mittel der Stadt Wipperfurth.



STEP 4.1. UNTERSUCHUNG
KOMMUNIKATIONSKANALE

Kommunikationskanale der Stadt:

Website der Stadt - Website Blrgermeister - Facebook (alle Ac-
counts der Stadt/Blrgermeister) - Printprodukte der Stadt - Wipp-
News - QR-Codes - Baustellenzeitung - Pressemitteilungen der Stadt
- Filme der Stadt - WebCam.

> Untersucht wurden:
Sprache, Bildinhalte, Bildqua-
litét, Dialogbereitschaft, Ver-
breitung, Einfluss, Frequenz,
Botschaften.
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Kommunikationskanale folgender Stakeholder:

Parteien im Rat - Asis-Runde - Facebook-Account der IG-Wipper-
flrth - Website des ESW - Facebook-Account des ESW - Radio Berg
- Lokale Zeitungen in Wipperflrth und Umfeld - WDR-Lokalzeit.




4.2 STARKEN - Die Kommunikation der Stadt trifft auf hohe Beteiligung -> Blrger

reagieren auf FB-Posts, Zeitungsartikel etc.

- Wipperfurth besitzt eine grole Anzahl moderner Medienkanale. So

gibt es eine Wipp-App, Biirgermeister hat eigene Facebookseite, eine Gegenpositionen zur eigenen Haltung werden erkannt und bearbei-

App, Baustellenblatt, Wipper-News etc. tet -> z.B. Asis-Runde findet Platz in Baustellenzeitung.

. Alle notwendigen und wiinschenswerten Medienkanéle sind vorhan- Es gibt viele engagierte Mitarbeiter und eine eigene Redaktion, die

den kommuniziert und weil}, was sie will.

« Es wird in diesen Kanalen von Seiten der Stadt viel kommmuniziert.

iifm /

menschen fur medien

@ [11.1. SWOT in ausgewahiten Teilbereichen/Kommunikation /Stérken

Mediale Velfak ~ Es wird viel und kreativ
ommuniert: WippApp, BM hat Facebookserte,
Bausteflenblatt, Wippet-News

« Hohe Beteshgung —~ Blrger reagieren auf FB-Posts
Zetungsartikel, etc

« Gegenpositionen werden erkannt und aufgenommen
Z2.B. Assi-Runde findet Platz in Bausteflenblatt

¢ Teilweise moderne Kommunikatonsmittel (Facebook
App. QR Codes)

« Hohes Engagement der Verwaltung be: der
Kommunikation (Redaktion Wippet-News, etc )

Lange Geschichie der Stadt (Hansestadt)

o Ene anstehende B00D-Jahv-Fever
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STEP 4.3 SCHWACH EN - Die Inhalte aller Koommunikationskanale folgen keinem roten Faden

-> Woflr stehen wir? Wo wollen wir hin? Was sind unsere Werte?
Die Art und Weise aber wie die Kommunikationsmittel genutzt wer- Was ist unsere Vision fiir Wipperfiirth?

den, konnte verbessert werden:
- Selbst auf der eigenen Homepage gibt es keine Selbstdarstellung

+ Es fehlt der stéadtischen Kommunikation eine tbergreifende Ge- der Stadt an prominenter Stelle. Ist die Stadt eine Tourismusregion?

schichte, die auf allen Kanélen erzahlt wird. Fine Schulstadt? Was will sie sein, wie will sie sich darstellen?

menschen fur medien

@ [11.2. SWOT in ausgewabhlten Teilbereichen/Kommunikation/Schwachen

» Kein einheitliches Design = Kommunikationsmittel miissen auch

optisch zusammengehdren/Corporate Design = CD

Michael
von Rekowsk
' Burgorreoste
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- Die Ungewissheit Uber die eigene Selbstdarstellung schlagt sich
auch im Design nieder: Es gibt kein einheitliches Design (CI) inner-
halb der Kommunikationsmittel (Webseite, App, Baustellenzeitung,
Wipper-News, Prospekte etc) -> Kommunikation muss auch op-
tisch zusammengehaoren.

- In den benutzen Kommunikationskanalen, selbst wenn es personli-
che Accounts sind, wird immer in der Dritten Person kommuni-
ziert. Das ist unpersonlich. Zudem wird eine distanzierte Verwal-
tungssprache benutzt.

- Die Stadt stellt sich optisch unter ihren Moglichkeiten dar. Die Fo-
tos auf der Homepage geben keinen Eindruck der Stadt wider und

sind zu klein.
> Das positive und schéne Beispiel,
dass der erste éffentliche Raum im Zu-
ge des InHK neu gestaltet wurde und
fertig ist, dass neue Bdnke installiert
wurden, wird mit einem an sich guten
Bild illustriert.
Der Titel heif3t aber nicht: ,Die ersten
Banke stehen” oder ,Probesitzen nach
dem Umbau”, sondern: ,,Umgesetzte
Pladne”. Das ist unpersénlich, eine Pas-
sivkonstruktion und hat zudem, weil
man sitzende Menschen sieht, noch
den unfreiwilligen Beigeschmack, dass
mit ,umgesetzten Plénen” eventuell
Menschen gemeint sein kénnten.

- Man merkt den Postings an, dass sie nicht aus einer Hand stam-
men, sondern eine Vielzahl von Mitarbeitern Beitrage/Postings ein-
stellt.

- Es gibt viele Text-Bild Scheren. Textinhalt und Bildinhalt klaffen
auseinander. Selbst positive Geschichten werden so unzureichend
erzahlt.

STEP 4.3.1. BEISPIEL FUR EINE TEXT-
BILD-SCHERE

@ 7

menschen fur medien

@ Ill. 3. 2. SWOT in ausgewihiten Teilbereichen/Kommunikation /Schwichen

« Distanzierte, verwaltungstechnische Sprache ~ Quelle Wipper-News

/12

Utngesetzte PIAne!

Der rweite Bauabschnitt Untere Stralle hat begonnen
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> Chancen und Gefahren
sind nicht im Workshop erar-
beitet worden. Die Vorschla-
ge hier stammen von

mfm - menschen fir medien.

Gifm

menschen fur medien
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STEP 4.4. CHANCEN & GEFAHREN
— WENIGER IST MEHR

Die wichtigsten Punkte, um eine gute Kommunikation
aufzusetzen, sind in Wipperflrth alle vorhanden. Daraus ergeben
sich flr Wipperfurth folgende Chancen:

- Die Stadt bietet genug Anhaltspunkte fur eine gute und durchge-
hend Story, die die Stadtverwaltung erzahlen kann.

- Die Stadt ist gro® genug und interessant genug, um alltagliche
Kommunikationsanlasse zu bieten.

- Es gibt ein engagiertes und erfahrenes Redaktions-Team in der
Verwaltung, das bereits Kommunikationsaufgaben tGbernimmit.

- Alle medialen Kanale sind vorhanden und/oder werden bereits
bespielt. So ist mit wenig Mittelaufwand eine konzentrierte, mo-
derne Kommunikation maglich.

> Bei der Kommunikationsarbeit der Stadt geht es um
folgende fiinf Dinge:

1. Eine Story aufsetzen.

2. Anhand des Leitbildes, der Beschreibungen und der
Kernbotschaften die Wordings zu formulieren.

3. Fir die jeweilige Botschaft anhand der Matrix die
richtige Zielgruppe und den richtigen Kanal zu bestim-
men.

4. Weniger kommunizieren, dafiir gebiindelt und ziel-
gerichtet.

5. Die Kommunikationsorganisation &ndern.
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ZUSAMMENFASSUNG STEP 4

Alle moderne Kommunikationsmittel - weit tiber das Ubliche
hinaus - sind in Wipperftrth vorhanden und werden auch
bedient.

Die Inhalte sprechen aber weder die Zielgruppen an, die man

erreichen will (siehe Matrix), noch sind sie kanalgerecht aufbe-

reitet.

Es gibt keinen Zusammenhang zwischen verwendetem Kanal
und den Botschaften.
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5
UNSERE
VORSCHLAGE

Im folgenden Kapitel wollen wir unsere Empfehlungen
und Vorschlage vorstellen. Sie basieren allesamt auf den
gemeinsam erarbeiteten Grundsatzen im Workshop. Die
Vorschlage richten sich ausschliellich auf die externe

chenf_. ...



STEP 5.1. HOMEPAGE UMGESTALTEN

Hansestadt Wipperflirth - Leben am Puls der Zeit

> Die Homepage ist das
Kernstiick und die Visitenkar-
te der Stadt. Sie ist das, was
ich als Fremder zuerst sehe
und aufrufe.

Was muss eine Website heu-
te kénnen?

1. Passgenaue Informationen

2. Unterschiedliche Medien
(Fotos, Videos, Texte)

3. Social Media Verkniipfung

4. Mobile kompatibel

5. Laufend aktualisiert und
optimiert
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Die Homepage, die Visitenkarte der Stadt, gibt keinen Eindruck von
Stadt und Menschen wieder. Fir Fremde, Touristen, ist sie zudem un-
zuganglich: Auf der Homepage wird derzeit nur von Wipperflirthern
fUr Wipperflurther kommuniziert. Und das trotz hohem Tourismus-Auf-
kommens.

Eine allgemeine Darstellung der Stadt oder schelle Informationen fir
Touristen finden sich an keiner prominenten Stelle.

Die Homepage wird dominiert von kleinteiligen, ungeordneten Nach-
richten, die keine Zielgruppe konkret ansprechen und wenn, dann
hochstens fur Wipperfirther einen Wiedererkennungswert haben.

=> Fotos auf der Homepage andern. Momentan geben die Bilder auf
der Homepage keinen vorteilhaften Eindruck der Stadt wieder.

Hier ware es gut, schone, aussagekraftige Stadtbilder einzustellen. Je-
der - auch der eigene Burger - soll immer einen guten Eindruck von sei-
ner Stadt haben, wenn er die Homepage besucht. Fremde sollen ange-
sprochen werden, die eigenen Blrger sollen stolz auf ihre Stadt sein .

Auch bei einer Google-Suche nach Stadtbildern findet man keine scho-
nen Aufnahmen von Wipperflrth. Das ist wahnsinnig schade, da wir
einen vollkommen anderen Eindruck von der Stadt hatten. Wenn auf
der Stadt-Homepage andere Bilder eingestellt wirden, waren diese
auch Uber Google auffindbar.

=> Wenn maoglich, groRere Fotos einstellen. Sie erzielen mit der mo-
mentanen GroRke keine Wirkung.

=> Die Startseite entriimpeln. Wir empfehlen, auf der Startseite nur
drei Kategorien zu machen:

e ,Unsere Stadt stellt sich vor”
e ,Unser Bergisches Land"
o Wipp-News: Aktuelles und Informatives aus der Stadt"

=> Wir empfehlen, die kleinen Icons am linken Rand zu entfernen,
denn sie sind sehr schlecht lesbar und bringen keinen Mehrwert.

=> Die Webcam sollte oben rechts in das blaue freie Feld neben den
Fotos eingefligt werden.

=> Die anderen Themen-lcons gehoren unter die aktuelle Rubrik
Wipp-News".

=> Die Website muss dringend mit dem Facebook-Account der Stadt
verknipft werden und die Stadt-App sollte sichtbar auf die Startseite.

=> Wir empfehlen, auch auf den Unterseiten die Zahl der eingestellten
Meldungen und die Suchbegriffe zu reduzieren und sie vor allem
gleichmaRig zu gestalten. Bislang ist auf den verschiedenen Untersel-
ten der Informationsgehalt flir den User sehr unterschiedlich und un-
Ubersichtlich.

=> Wir empfehlen, den Titel ,Hansestadt Wipperfiirth* durchgangig
fur alle offiziellen Kommmunikationsprodukte zu nutzen. Das erleichtert
die Suche und Auffindbarkeit, bspw. des Facebook-Accounts, der un-
ter Wipperfiurth NICHT zu finden ist, aber unter Hansestadt.

27



> Unten: die Homepage von Berlin. Die ist
zwar nicht besonders schon - aber sehr, sehr
Ubersichtlich gegliedert und user-freundlich,
weil: leichte Auffindbarkeit der Themen. Viele
Bilder - macht Lust rein zu klicken.

www.berlin.de?1

Betlvce  Swapies @  Soucre BN -

i Berlin.ce [ENE— [ o

POUTIK, VERWALTUNG, BURCER KULTUR & AUSGE N TouRisSMus WIRTSCHAFY T™HENEN

DROIN-MAL WIR UBER UNS

- Nabvorkehr

o Weter

» Verwaturgesenioes

Tourismus & Hotels

Restarat-Guide Bertn Wilkommen i Berlin!

Dw vole getroromache Viettat Bertng evteten Seterswsdgreten Motels Statruratahren
Uber 3500 Rastaurarty st inflos und mefr Schiiytouren, Fibrangen, irmder- Tiops und =efr
v Evert Mgrlgit v Hotels & Urterkurfie

“W..M - v Au + Persoren

D o e  * WA toow + ey
¢ Ranete KM & Ausgehen ¢ Swateete Tourmmos
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http://www.berlin.de21
http://www.berlin.de21

> Social Media ist ein Dialog-Medium. Auf
Fragen und Bemerkungen eingehen, einen
Dialog fiihren - der kann ruhig im Rathaus
enden oder bei einem gemeinsamen Bier.

Aber nicht einfach Kommentare stehen las-

sen oder gar |8schen.

STEP 5.2. FACEBOOK UM-
GESTALTEN

=> Wir empfehlen, die Foto-Collage im Ti-
tel des Accounts zu reduzieren und ein
einziges Bild, eventuell die Graffiti-Wand
als Titelbild zu nehmen.

=> Der Account dient der Selbstdarstel-
lung der STADT und des Verwaltungs-
Teams.

=> Es ist NICHT der Account der Feuer-
wehr, des Musikvereins etc. und er sollte
auch nicht in erste Linie genutzt werden,
um Ausschuss-Sitzungen zu posten.

=> Es gibt im Account gute Bilder und gu-
te Ansatze: Bsp. Foto Veranstaltungspro-
gramm; Text und Bild-Kombination zu
Wipperfurth im Reisejournal, der Bericht

Uber das Mandala oder der Beitrag Uber
,Was Sie uns schon immer mal fragen
wollten”. Da weitermachen.

=> Es mussen mehr ungewohnliche Bilder
In den Account.

=> Social Media sind der digitale
,Schwatz" mit dem Nachbarn, der digitale
,<Stammtisch”. Die dort verwendete Spra-
che muss alltagstauglich und personlich
sein. Keine Verwaltungssprache.

=> Keine Berichte uber ,Das Fest xy findet
statt am.." sondern einen Bericht darUtber
im Vorfeld schreiben, ein Interview mit
den Machern posten, oder eben live vom
Event selbst posten mit Bildern direkt
vom Event.
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=> Nahbar sein. Nicht in Dritter Person posten, sondern ,Ich®, ,\Wir",
,Unser Team" verwenden.

=> Auf anderen Accounts tatig werden.

Social Media lebt vom Dialog. Das heif3t auch, man muss anderen
,Credits“ geben, sie ,liken®, damit Anerkennung ausdricken oder
mit ihnen Meinungen austauschen.

Dazu sollte man selbst auf anderen Accounts tatig werden.

=> Ein Player werden. Aktiv sein, Meinungsfuhrer werden, Meinun-
gen vorgeben. Erzahler werden, die Geschichte vorgeben, gestal-
ten.

=> Es empfiehlt sich, zundchst auf befreundeten Accounts tatig zu
werden, um dort Sicherheit und Erfahrung zu sammeln. Dann sich
Schritt fUr Schritt gezielt nach auBen wagen.

=> Eventuell selbst neue Facebookgruppen aufmachen, zum Bei-
spiel die der ,Fans der 800-Jahr-Feier”.

> Echoraum: Social Media begiinstigen die Entstehung von gleich-

gesinnten Gruppen, die sich gegenseitig in ihrer Meinung be- und
verstdrken. Das nennt sich Echoraum. Wichtig ist der Versuch, in

diesen Echoraum zu kommen, schwankende Mitglieder zu errei-
chen und raus zu ziehen. Mehr Medienprésenz.
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STEP 5.3. HERKOMMLICHE MEDIEN

Eine erste Medienauswertung ergab, dass die Presse in aller Regel
fair, sachlich und eher gut tGber Wipperfirth und die Verwaltung berich-
tet.

Diese Chance gilt es zu nutzen.

Beispiel 1: Kommentar zum offenen Brief des Biirgermeisters

rundschau-online wmonTac 24.08.2015
OBERBERGISCHE

@ VOLKSZEITUNG -

.

Kodln | Oberberg | Rhein-Berg | Wipperfirth und Lindlar | Rhein-Sieg | Euskirchen | Eifelland | Rhein-Erft | Bonn | Termine
GUMMERSBACH

KOMMENTAR / ZUM EINZELHANDELSVERBAND
Fairer Umgang

MICHAEL LENZEN ZUM EINZELHANDELSVERBAND
DI 20° MI 26°
Die AuBerungen von ESW und IG Wipperfirth gegen Verwaltung und
Politik haben eine neue Dimension erreicht. In einer eigenen Publikation
ist von Tauschung der Burger und dem TodesstoB fir die Innenstadt die
Rede. In sozialen Netzwerk-Seiten von ESW und IG werden Verwaltung
und Politik teils Gbel beschimpft, andere Meinungen nicht akzeptiert.

Der Birgermeister reagiert mit einem offenen Brief auf eine Uberschrift
zu einem mit ihm gefuhrten Interview, die seinen Aussagen nicht
entspreche. Er setze aber nach wie vor weiter auf einen offenen, aber
auch konstruktiven Dialog mit dem ESW uber die Zukunft dieser Stadt.

Ganz egal, wie man Uber die Abbindung der HochstraBe denkt,
potenzielle Kunden werden auch kiinftig mit ihnrem Fahrzeug in die Untere
StraBe gelangen kénnen. Doch was lockt denn Kunden in die
Innenstadt? Eine freie Fahrt mit dem Auto auf dem kirzesten Weg?
Attraktive Geschafte, ein guter Branchenmix, einheitliche Oﬁnungszeiten,
Lieferservice, Online-Angebote,nette Bedienung, professionelle
Beratung: Das lockt Kunden in die Innenstadt. Und hier gibt es noch sehr
viel Potenzial und reichlich Arbeit fiir den ESW-Vorstand.

mehr Bildergalerien

Attraktive Feste alleine reichen nicht, um Kunden zu locken. Verwaltung
und Politik haben das Innenstadtkonzept erarbeitet, nun muss der ESW
seine Hausaufgaben machen. Es gibt gute Ansétze, doch der faire
Umgang miteinander fehlt.

Aber: die Gegner und Kritiker des InHK kommen ca. 3x mehr in der lo-
kalen Presse vor, als das Team der Verwaltung oder der Blrgermeis-
ter.

=> Hier empfehlen wir regelmaRige - nicht nur bilaterale - Pressege-
sprache, a la: einmal im Vierteljahr 1adt der Blrgermeister die Presse
und Blogger ein.

=> Zu wichtigen, Uberregionalen Themen gibt es Pressekonferenzen.
Hierzu sollte man sich, wenn maoglich, immer auch noch einen Gast

aus der Ubergeordneten Ebene hinzu holen. Land, Regierungsbezirk,
Bund.

=> Politiker leben von der Presse. Da ist mehr moglich, als man denkt.
Werksbesuche von Staatssekretaren/Abgeordneten aus dem Bund
nutzen. Finden regelmaliig statt.

Neue Elektrofahrzeuge fur Wipp? Herr Remmel kommt sicher gerne.

Es geht um die Zukunft von Osram/Radium? Der Blrgermeister ver-
mittelt oder ruft in Disseldorf/Berlin an.

Flichtlinge werden gut untergebracht? Herr Weiser braucht Erfolge!!
Anrufen.

Leseabend auf arabisch mit den Flichtlingen? Wir haben wunderbare
syrische Schriftsteller in Deutschland. Die Vorsitzende des PEN
kommt gerne nach Wipperftirth.
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=> Mehr Interviews geben. Nicht nur Informationen im Hintergrund.
Wer Informationen von der Verwaltung will, soll sie auch zitieren oder
senden.

STEP 5.4. KOMMUNIKATIONSANLASSE
SCHAFFEN & GESCHICHTEN FINDEN

Die Schaffung von Kommunikationsanlassen ist eine kleine Kunst -
die kann man aber lernen. Man muss sich nur in der Stadt umschau-
en und fragen - was haben wir und was konnen wir?

Und vor allem: Wie kdnnen wir unsere Stadt mit Ereignissen im Bund
oder Ausland verbinden?

Nur als Beispiel:

=> Leseabend mit Geschichten von Rafik Schami fir die Fllchtlinge
und flr die Wipperfirther. Fast jeder Deutsche kennt seine Blcher. Da-
zu kommt die Vorsitzendes des PEN. Oder: Schirmherrschaft der WAZ
oder des WDR.

=> Graffiti-Wand: Das ist an und fur sich bereits ein Kommunikations-
anlass. Wenn die Kinstler ausgesucht sind => Pressekonferenz.

Einen Teil der Wand gestalten Fllichtlinge. Das interessiert; auch
deutschlandweit.

=> Anlasse wie Hansetag, Haushaltsrede nutzen, um direkt mit den

BuUrgern zu kommunizieren.

=> Weg von den kleinen Geschichten - Konzentration aufs GroRe.

Mehr dazu im Jahresplan.

Beispiel 2: Chance

Kommunikationsan-

lass genutzt

FUR 25.000 CURD

Medienkonzept wirbt fiir
Innenstadtkonzept

Einige Fassaden passen Oberhaupt nicht in die Innenstadt. Foto: Lenzen

Weil der Innenstadtumbau immer noch auf viel Ablehnung stéBt,
hat die Stadtverwaltung eine groBe PR-Agentur mit der
Erstellung eines Kommunikationskonzepts beauftragt. Die
Kosten daflr von zunichst 25 000 Euro stieBen im Stadtrat auf
Kritik. Von Stefan Corssen

Gs o0 [ $ISLLULE < O W Twittem O =3 per Mail & Drucken

Wipperfirth. .Ein neues Gesicht fir die Innenstadt® - so lobte
Blrgermeister Michael von Rekowskl das Integrierte Handlungskonzept
(INMK). Doch die vorgesehene Tellsperrung der MochstraBe - ein
wichtiger Bestandteil des Konzepts - st68t langst nicht bei allen Blrgemn
auf ungeteilte Zustimmung. Vor allem der Vorstand des
Einzelhdndlerverbandes ESW und eine Reihe von Handlern Gben massive
Kritik und fUrchten um |hre Existenz.

Der B80rgermeister kOndigte in der Ratssitzung jetzt eine
Informationsoffensive an. Der Kommunikationsbedarf der Blrger sei
groB, Viele seien nur unzureichend (ber das Konzept informiert. Deshalb
hat die Stadtverwaltung die Berliner PR-Agentur .MM Menschen fir
Medien® beauftragt, ein Konzept fir verschiedene
Kommunikationskandle zu erstellen. .Wir brauchen professionelle Milfe*,
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KOMMUNIKATIONS-
VORSCHLAGE

Die folgenden Vorschlage sind Ergebnis unserer Analy-
sen der verschiedensten Stakeholder von Wipperfrth,
von Politik bis Presse. Die Vorschlage bauen auf den vor-
handenen Gegebenheiten von Wipperfirth und seinem
Verwaltungs-Team auf. Sie sind auch Ergebnisse des ge-
meinsamen Workshops.



STEP 6. EINE ERZAHLUNG FUR WIPPERFURTH

Wipperfiirth - aus Liebe zur Heimat. Eine Stadt der Chancen

Wir sehen Wipperflrth als eine Stadt der Chancen. Wipperflrth ist im
regionalen Vergleich der Altersstrukturen, aber auch als Schul-Ober-
zentrum, eine junge, lebendige Stadt, gepaart mit einer soliden Unter-
nehmensstruktur. Zudem liegt sie nicht nur landschaftlich reizvoll, hat
Historisches zu bieten, nimmt geographisch eine Zentrumsfunktion
ein, sondern hat auch ein dialogorientiertes Verwaltungs-Team.

|deale Voraussetzungen, um mit dem jetzt begonnenen Umbau die
Stadt zukunftssicher zu gestalten: Mit Arbeitsplatzen fur die Schulab-

ganger, als familienfreundlicher Wohnort, als Tourismusmagnet und
kulturelles Oberzentrum.

Denn die Stadt ist viel mehr als nur Einzelhandel: Sie ist Schulstadt,
Tourismusstadt, Stadt der mittelstandischen Unternehmen mit relativ
hohen Einpendlerzahlen. Sie ist eine lebendige Kultur-Stadt mit einer
effektiven, vorausdenkenden Verwaltung. Und einer engagierten Beval-
kerung. Diese Chancen wollen wir flr die Kommunikation nutzen.
Denn jede Einschrankung der Moglichkeiten Wipperflrths auf eine
Parkplatz- und Zufahrtsdiskussion ware fahrlassig und ungerecht de-
nen gegenuber, die diese Stadt bereichern und einzigartig machen.
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Wir wollen den Fokus auf die reine Verkehrsdiskussion um Parkplatze
hinter uns lassen. Wir wollen den Blrgern alle Chancen des Konzep-
tes an konkreten Mallnahmen aufzeigen. Und damit die eigene Deu-
tungshoheit Uber die Zukunft der Stadt zurtickerlangen und diese posi-
tiv fortschreiben.

Ausgehend davon, wollen wir Wipperfurth als junge, moderne und da-
mit digitale Hansestadt im Oberbergischen Land und in Deutschland
positionieren.

Optimaler Anlass daflir ist die 800-Jahr-Feier. Weit uber die Region
hinaus.

Wipperflrth ist die erste Hansestadt, die quasi ,neu” gebaut wird. Sie
hat damit die Chance, den Gedanken und die Ideale der Hanse, wie
Weltoffenheit, Zusammenhalt, Fortschritt, Beziehungen kntpfen und
.ehrbarer Kaufmann®, sowohl zum Vorteil fur die eigenen Burger aber
auch flr Touristen und die Region weiter in die Zukunft zu denken.

Sie kann ,Hanse" gestalten.

Die stadtische Neugestaltung wollen wir von Anfang an mit neuem
Denken verknipfen. Sowohl der Bauprozess wie auch die historischen
Orte und die Angebote der Stadt werden einzeln Uber Kommunikation
und die bereits vorhandenen Medienkanale erfahrbar.

Dabei wird auf bestehende Strukturen zurtickgegriffen, diese aber neu
definiert, nach Zielgruppen ausgerichtet und mit neuen Inhalten ge-
fUllt. Die Kommunikation ist offen, dialogisch und modern.

800 Jahre Geschichte sind auch 800 Jahre Veranderung.

Sieben Mal ist Wipperflrth nach Grof3branden neu aufgebaut worden.
Ware alles so geblieben wie es war, gabe es heute keine Stadt Wipper-
flrth, sondern abgebrannte Ruinen.

Die Liebe zur Heimat aber war so groR, dass die Menschen jedes Mal
die Mihen auf sich nahmen, die Stadt wieder aufzubauen.

Die Geschichte endet also nie mit der Gegenwart, sondern es ist Auf-
gabe von Politik und Verwaltung, dariiber hinaus zu denken. In die Zu-
kunft. Immer und immer wieder.

Das ist das Narrativ von Wipperfurth.

Das andere zweite Narrativ, das Vergangenheit und Gegenwart zusam-
menbindet und mit Werten fullt, ist die Hanse. Eine Zukunft der Hanse
kann aber in unserer globalisierten Welt nur digital sein. Die Meere, die
man heute befahrt, sind digital und die Hafen, die man ansteuert, sind
Knotenpunkte.

Beide Gedanken lassen sich ideal zu einer Erzahlung verschmelzen.

Wir haben also eine Story.
Wir haben einen Erzahler. Das Team der Stadtverwaltung.
Es fehlt noch: Cecil.
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STEP 6.1. ,CECIL* OSTERHAMMEL
WIPPERFURTH. AUF WEITERE 800

Die Stadt Wipperfurth hat einen geradezu idealen ,Cecil®:
Prof. Jlirgen Osterhammel, der Laudator der Kanzlerin, Historiker
und Kind der Stadt.

Er hat - im Sinne des Wortes - einen Namen, ein Gesicht, eine eige-
ne Geschichte und er ist qua Amt ein glaubwidrdiger Veranderungs-
agent: Er ist Historiker flr Neuere Geschichte.

Sein Hauptwerk heif3t: ,Verwandlung der Welt".

Wenn man sich einen ,Cecil* winschen und backen konnte: Er wa-
re es.

Er kann den Wandel (und damit die UmbaumaRnahmen) einordnen
und strukturieren, er kann Wertewandel und Long durée analysie-
ren und beschreiben. Er kann Sinn stiften und tber Geschichte (!)
|dentitat stiften.

Mit der Verbindung zwischen 800 Jahren Vergangenheit und der
Zukunft der digitalen Hansestadt Wipperfurth kann der Stadtum-
bau als naturliche und notwendige Mallnahme der standigen Ver-
anderung eingebunden und erzahlt werden. Hier ergibt sich die
Maoglichkeit, Politik, Blrger und Verbande in die Pflicht zu nehmen,
Verantwortung zu zeigen.
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Gleichzeit konnen weitere Stakeholder eingebunden werden: Die,
die mehr an der Tradition hangen, aber auch die technikaffinen mo-
dernen jungen Menschen, gut ausgebildet und auf der Suche nach
einer Zukunft. Hier gilt es, Standortvorteile Gber Kommmunikation zu
schaffen - die Firmen werden mitziehen, wenn sie aktiv eingebunden
werden.

Sie sehen im Verwaltungs-Team einen Dialogpartner, der sich of-
fentlich, kommunikativ als Veranderungsagent positioniert.

STEP 6.2. DIGITALE HANSE 2030

Das konkrete Inhaltskonzept fiir die Digitale Hanse ware noch zu
erarbeiten. Am besten durch einen Wettbewerb.

Wir stellen uns vor, dass auf einer gemeinsamen digitalen Platt-
form die Werte der Hanse neu belebt werden, die Verknlpfung mit
den nicht-deutschen Hanse-Stadten dort stattfindet. Es ist eine
Wissenstransfer- und E-Learning-Plattform fiir alle Hansestadter.
Die neue Wissenschafts-, Wirtschafts- und Schulkontakte schafft.
Mit einem internen und einem externen Bereich.

> Wipperfirth hat eine relativ
grof3e Szene Kreativer, vom Kul-
turbahnhof bis hin zu einer klei-
nen Blogger-Szene und vielen

Grafik- bzw. Medienbiiros.
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Dabei sind vor allem Kooperationen mit der RWTH Aachen denkbar,
beispielsweise mit den Studienfachern Media Informatics, Technik-

Kommunikation und digitale Medienkommunikation. Im Rahmen von

Semesterarbeiten konnen (kostenlose) Auftrage vergeben werden.

Aber auch mit den diversen Schulen der Stadt, mit dem ESW, mit Blog-
gern und heimischen Kreativen.

Unter dem Stichwort ,Digitale Hanse" konnte:

- ein Schiler-Wettbewerb zur Gestaltung der Homepage gemacht wer-
den.

- ein Wettbewerb fir Schiler-Reporter veranstaltet werden. Die Gewin-
ner werden dann jeweils fir drei Monate die Homepage der Stadt fil-
len und Geschichten aus Stadt und Verwaltung schreiben und ein-
stellen.

- Die Inhalte fir ein Konzept ,Digitale Hanse" konnen als Wettbewerb
unter Kreativ-Profis der Stadt/Region ausgeschrieben werden. Oder
an der RWTH Aachen in den genannten Studiengangen als Semes-
terarbeit.
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ZUSAMMENFASSUNG STEP 6

Wir wollen mit einer neuen Idee in einen offenen, aktiven und vor allem
regelmafiigen Dialog mit den Medien und Uber Social Media mit den
Stakeholdern der Stadt kommmunizieren. Wir bestimmen und besetzen
ein neues, positives Spielfeld. Hier konnen wir agieren statt reagieren,
hier konnen wir die Erzahlung steuern und definieren, hier haben wir
die Deutungshoheit.

Gleichzeitig stellen wir die Umbaumaflnahmen in einen groflleren
sinnstiftenden Zusammenhang. Wir haben einen Cecil, eine Geschich-
te, ein Ziel und die Botschaften. Wir geben den Burgern in Wipperfurth
etwas, worauf sie stolz sein konnen.



STEP 6.3. VORSCHLAG 1

Ideale Umsetzung zur Verknupfung der 800-Jahr-Feier: Zukunft & Gegenwart.

Gifm

menschen fur medien A
- .

V. Die andere Seite der Geschichte: Digitale Hanse 2020

Personen

Prof Jiirgen Osterhammel - Laudator der Kanzlerin
Er hielt die Gastrede zu Angela Merkels 60. Geburtstag.

Prof. flir Neuere Geschichte an der Uni Konstanz, geb. in Wipperfirth.
Er gilt als einer der flihrenden Historiker in Deutschland.

Er schreibt Uber die ,Verwandlung der Welt" (2009). Wandel ist ein
herausragendes Thema bei ihm.

=> |hn bitten, die Schirmherrschaft tiber die 800-Jahr-Feier Konzeption zu
Ubernehmen und auch den Eroffnungsvortrag zu halten.Eventuell mit der Idee der
Digitalen Hanse 2020

Tomas Schmit (geb. Thier/Wipperfiirth - gest. 2006 in Berlin) - Pionier der
Fluxus-und Neo-Dada-Bewegung mit Yoko Ono, John Cage und Beuys.

Es gibt ein Thomas Schmit-Archiv in Berlin, das bis jetzt Ausstellungen um
Schmidt weltweit organisiert (August 14 in News York). Er gibt zahlreiche Filme,
Musik und Bilder sowie Texte von ihm.
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o V. Die andere Seite der Geschichte: Digitale Hanse 2020

Personen

=> Zu 800-Jahr-Feier solite eine Werkssschau in Wipperflrth organisiert werden
JDer grolle Sohn kehrt heim

Klaus Biesebach (bes. St.Angela-Gymnasium/Wipperfiirth) - Chefkurator fiir
Medienkunst am MoMa

War jUngstes Mitghied der Jury auf der Biennale in Venedig 1997, Direktor der
Kunsthalle MoMa PS1 in New York

=> |hn bitten die Ausstellung Tomas Schmit zu konzeptionieren - gerne mit Hilfe
von vor Ort in Wipperfurth: Schulen, Kunstbahnhof, Geschechtsverein, und die
Ausstellung zu eroffnen.

Eventuell eine Publikation herausbringen.

~
Mmifm ;
menschen fur meden

O V. Die andere Seite der Geschichte: Digitale Hanse 2020

Personen
Willibert Pauels (Wipperfiirth) - Diakon und Blittenredner
Buttenredner im Kdiner Karneval und bekam diverse Kleinkunstpreise

Er hat einen wunderbaren, liebevollen Film Uber Wipperflrth gedreht
Arbeitet fir den Express und das Domradio

=> |hn bitten zwei lustig informative Baustellenflihrungen zu machen. Im besten
Sinne: EDUTAINMENT
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menschen fur medien p

O V. Die andere Seite der Geschichte: Digitale Hanse 2020

Zeit/Kommunikationsfaktor. Teil I.

Zwei Baustellenflihnrungen mit Willibert Pauels.

2016
Pressekonferenz Blrgermeister: Bekanntgabe des
. Ausstellungskonzeptes ,Tomas Schmit” durch Kurator Biesebach mit
Mitte Dez Hilfe der drtlichen Akteure. Live-Schaltung (kostenloser Stream) nach
New York.
, Vorstellung fiir die Presse: Digitales Konzept ,Digitale Hanse 2020“
Mitte Nov das die Stadt-App als Grundlage hat, aber neue Inhalte hat und neu

gestaltet wird.

Pressekonferenz Birgermeister & Osterhammel zu 800-Jahr-Feier und
welche Bedeutung der Stadtumbau dafiir spielt. Alles zukinftig digital

START. Mitte Okt. abrufbar. Bereits ankiindigen.
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VORSCHLAG 2:
HANSE-REDE

In der alten Reichsstadt Ulm gibt es seit 1785
die Schworrede. Jedes Jahr,am 2. Montag im
Juli, tritt der Ober-Blrgermeister auf den Balkon
des Schworhauses und legt seine Schworrede
vor der gesamten Stadt ab.

Die Schworrede ist die direkte Ansprache des
OB an die BUrger seiner Stadt, in der er jedes
Jahr Uber das vergangene Stadtjahr Rechen-
schaft abgelegt, eine Standortbestimmung vor-
nimmt und einen Ausblick in die Zukunft macht.

Die Themen reichen vom StralRenbau bis Euro-
pa.

SRS SWLA Mitschnitt der Schworrede:

'-‘ Y .m}%

ll.lllllll?unq http:/www.team-ulm.de/artikel/2015/07/20/m
IORIIRRI pRR tEmIgf  itschnitt-der-schwoerrede-2015/
’

] : . ""

- \; : t;"f”\ 7 ‘.:, :
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Wir empfehlen die Einfihrung einer Hanserede

zum jahrlichen Hansetag. Da Wipperflrth Gast-
geber des Westfalischen Hansetages 2017 ist,

Ist sowieso ein Festakt mit Rede geplant. Gele-
genheit, eine Tradition zu starten.
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VORSCHLAG 3:
DIGITALE HANSE/WIPP-APP

Die neu gestaltete und interaktive App (die Stadt-App) begleitet die
Burger und Touristen durch die gesamte Bauzeit. Uber GPS kénnen
Birger an Points-of-Interest (POIs) etwas uber die Geschichte des
Ortes (z.B. Gebaude, Strallenzug, Platz) erfahren.

Die App begleitet die Blrger und Touristen interaktiv mit Informatio-
nen durch die Bauzeit

Es werden historische, spannende Stadtgeschichten erzahlt. Uber
GPS kann aber auch der aktuelle Stand der Bauarbeiten abgerufen

werden.

Das ist sehr kostenglinstig zu machen, da das GPS Angebot kos-
tenlos ist.

> Edutainment: Ist der Fachbe-
griff dafir, Bildung und Unterhal-
tung zu koppeln, also: Education
& Information. Die neue Wipp-
App wiirde so einerseits durch
die neu gestaltete und mit neuen
Informationen versehene Home-
page jeweils aktuell gefittert, wie
auch mit spielerischen Elementen
versehen. Dies wiirde vor allem
Touristen und mit Mobiles verse-
henen Menschen zugute kommen
und ansprechen. 43
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im Stau in der Schlossstralle.
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VORSCHLAG 4:
DIGITAL COUPONING

Das ist ganz einfach die alte Rabatt-ldee oder Coupon-ldee Ubertra-
gen auf die digitale Welt.

Hierbeil konnte man den ESW wie auch einzelne aktuell von Bauar-
beiten betroffene Handler einbinden und sie dadurch unterstitzen.

Eine Moglichkeit der Umsetzung:

FUr jede Stunde Stau kommt ein StauGold in einen Jackpot. Am En-
de des Monats wird der Jackpot unter den Burgern verlost, die sich
auf der App registriert haben. Die Gewinner bekommen fiir das
StauGold Rabatt im Einzelhandel. Am besten eben in dem Ge-
schaft, das durch die Bauarbeiten betroffen war.

> Das System ist flexibel und

kann einfach und leicht den im-

mer neuen Gegebenheiten und
Héndlern angepasst werden.
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VORSCHLAG 4.1.
DIGITAL COUPONING

Eine weitere Umsetzungsmoglichkeit:

Die Handler, die Rabatte oder Coupons anbieten, sind auf der App

zu sehen. Wenn ein Kunde dort einen Einkauf tatigt, bekommt er

einen digitalen Eintrag in seinem Kundenkonto; diesen Rabatt kann

er beim nachsten Einkauf einlosen oder sammeln.

> Es gibt verschiedene Méglich-
keiten der technischen Umset-
zung: Ein professionelles Digital
Couponing bietet die Kélner Fir-
ma GS1 Germany an. GS1 Ger-
many wdre eventuell bereit, in
Wipperfirth ein Pilotprojekt zu
starten.
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VORSCHLAG 5:
LESUNG FUR SYRISCHE FLUCHTLINGE

Rafik Schami zahlt zu den bedeutendsten Autoren deutscher
Sprache. Seine Werke wurden in 28 Sprachen tbersetzt. Seit
2002 ist Rafik Schami Mitglied der Bayerischen Akademie der
Schonen Kiinste. Er ist ein syrisch-deutscher Schriftsteller und
ein promovierter Chemiker. Das Pseudonym ,Rafik Schami” be-
deutet ,Damaszener Freund". Der birgerliche Name des Autors
ist Suheil Fadél.

Rafik Schami ware fir eine Lesung in Wipperflrth auf Arabisch
und Deutsch zu gewinnen. Er ware ein Weltautor und konnte da-
mit Deutsche wie Syrer begeistern. Wir haben gute Verbindungen
zur PEN und konnten organisieren, dass die PEN-Vorsitzende zur
Lesung kommt. Dazu Bundestagsabgeordnete etc.

> Rafik Schami stammt aus einer
christlich-aramdischen Minderheit
in Damaskus, besuchte ein jesuiti-
sches Kloster-Internat im Norden
Libanons und studierte in Damas-
kus Chemie, Mathematik und Phy-
sik. Schon mit 19 Jahren hatte er
sich der Literatur verschrieben und
grindete und leitete 1966 in der
Altstadt von Damaskus die Wand-
zeitung Al-Muntalak (dt. ,Ausgangs-
punkt’), die 1969 verboten wurde.
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> Sieben WM Stadien in Brasilien
wurden von der Wipperfirther
Firma Radium ausgeleuchtet. Das
wird auch zu den Olympischen
Spielen 2016 in Brasilien wieder
ein Thema sein.

VORSCHLAG 6: WIRTSCHAFTS-PRESSEKONFERENZEN

Gemeinsame Wirtschafts-Pressekonferenz mit Radium im Vorfeld von Olympia 2016 in Brasilien zur

Ausstattung mit Beleuchtungsmitteln aus Wipperfurth in den Olympiastatten.

=> Man konnte ca. alle 6 Monate Wirtschafts-Pressegesprache in Wipperflrth machen und damit
auch die Uberregionale Presse interessieren, indem man zum Beispiel die Hidden Champions der Re-
gion vorstellt.

So konnte man die Mittelstandler einbinden (Stakeholderdialog) und den Journalisten gentgend Ge-
schichten liefern.
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VORSCHLAG 7:
STADT_BLOGGER

Stadtschreiber gibt es in vielen deutschen Stad-
ten. Die mittelalterliche Tradition wurde 1947
von der ,Gruppe 47" wiederbelebt, die den ers-
ten deutschen Stadtschreiber in Bergen-Enk-
heim nach dem Krieg installierte.

Meist ist die Auszeichnung des Stadtschreibers
in einer Stadt mit einem (Literatur-)Preis verbun-
den.

Wipperflrth braucht fir seine neuen Social Me-
dia Aktivitaten und fir die Homepage oder die
Digitale Hanse 2030 einen Stadt_Blogger.

Das ware der erste offizielle Stadt_Blogger in
Deutschland (und damit schon eine Medienge-
schichte).

Er kann ruhig aus der Stadt selbst kommen,
sollte jung sein und fur ein Jahr die Netzaktivita-
ten der Stadt steuern, eventuell auch konzeptio-
nell. Er konnte auch dabei helfen, die Wettbe-
werbe (Homepage etc.) auszuschreiben.

Er bekommt eine Urkunde Uberreicht, und ein
noch zu definierendes Geschenk.
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ZUSAMMENFASSUNG GESAMT

Die wichtigsten Next Steps:

- Es qgilt, die Deutungshoheit tber die eigene, gute Arbeit zurtick zu
erlangen

- Durch gemeinsame Presseaktionen, auch mit Stakeholdern wie
Verbanden und Unternehmen, kann man diese ins Boot holen, oh-

ne unmittelbar das Thema InHK zu berthren.

- Der Kontakt zu den Medien und den Social Media-Akteuren muss
verandert werden. Sprachlich, bildlich wie auch organisatorisch.

49



	Sitzungsdokumente
	Niederschrift öffentlich
	Anlage 1: Präsentation zu TOP 1.8.6


